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Am 14. Februar 1941 starb in Bonn hochbetagt Alois Schulte. 

In ihm verliert die deutsche Geschichtswissenschaft einen ihrer an­
gesehensten und vielseitigsten Vertreter. Sein Lebenslauf führte den 
aus Münster Gebürtigen durch viele deutsche Landschaften in Ost und 
West, aus den Archiven des Oberrheins nach den beiden Grenzland- 
universitäten Breslau und Bonn, und auch in Rom ist er an unserem 
damals preußischen Institut ein paar Jahre heimisch gewesen. Ebenso 
umfassend ist das literarische Lebenswerk, das hier im einzelnen nicht 
gewürdigt werden kann- es reicht von der quellen- und urkunden­
kritischen Einzeluniersuchung an mittelalterlichen Stoffen über große 
mehrbändige Werke zur Handels- und Wirtschaftsgeschichte, über die 
nach vielen Seiten hin anregenden sozialgeschichtlichen Studien über 
den Adel und die deutsche Rüche und über die grundlegende Bio­
graphie des badischen Türkenlouis zu der letzten großen Zusammen­
schau der staatlichen Entwicklung des deutschen Volkes. Nicht zu ver­
gessen ist dabei sein Wirken als deutscher Patriot am Rhein in der 


